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Einleitung 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,  

wir freuen uns, dass Sie sich für den Kauf eines SO LPLUS Großwechselrichters der Firma 
Solutronic entschieden haben. 

In der folgenden Dokumentation werden Ihnen Hinweis e zur Installation des 
Wechselrichters gegeben.  

Die Bedienungsanleitung, Installationsanleitung, da s Dimensionierungstool DimenSol+ und 
das Kommunikationsprogramm Solplus+ finden Sie auf der CD, die dem Gerät beiliegt. der 
C Druckversionen erhalten Sie bei Bedarf von Ihrem Installateur. 

Bitte beachten Sie in jedem Fall die Sicherheitsvor kehrungen, auf die in dieser 
Dokumentation hingewiesen wird. Die Installation de s Wechselrichters darf 
ausschließlich von einem Elektroinstallateur vorgen ommen werden, der sich eingehend mit 
dieser Dokumentation befasst hat und die Sicherheit svorkehrungen genau kennt. 

Die SOLPLUS-Geräte stellen eine neue Generation tra nsformatorloser Wechselrichter zur 
Einspeisung von Solarstrom in das öffentliche Strom netz dar. Beim SP 300 handelt es 
sich um einen Multistring-Wechselrichter mit modula rer Bauweise: Das Gehäuse ist 
wahlweise bestückt mit den folgenden DC-Leistungsmo dulen: 2,75 kW, 4 kW und 5 kW. 
Ferner ist ein Modul mit 2,7 kW Leistung erhältlich , welches beste Eignung für 
Dünnschichtmodule zeigt. 

Die SOLPLUS Wechselrichter wurden mit großer Sorgfa lt und unter Verwendung modernster 
Technik entwickelt, produziert und geprüft. Wir fer tigen nach DIN EN ISO 9001. 

Sollte ein Problem auftreten oder sollten Sie Frage n haben, wenden Sie sich an Ihren 
Installateur. Sollte dieser Ihnen wider Erwarten ni cht weiterhelfen können, so nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf:  

 

Solutronic GmbH 

Nürtinger Str. 83 

D-72663 Großbettlingen 

Tel.: 07022/60270-20 

Fax: 07022/60270-60 

info@solutronic.de  

www.solutronic.de 
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1 Lieferumfang und Transport 

1.1 Lieferumfang 
Folgende Komponenten sind in Ihrer Lieferung enthal ten: 

1 Großwechselrichter SOLPLUS 300 

2 Montagewinkel (im Deckel vormontiert) 

3 Schlüssel  

1 CD-Rom ( inkl. Bedienungsanleitung, Installations anleitung, Dimensionierungstool,     
Kommunikationsprogramm Solplus+ ) 

1 Installationsanleitung 

1 Belegungsplan  

 

1.2 Transport und Verpackung 
Das Gerät wird auf Palette in einem Karton (185x60x 30cm) angeliefert, der Grifftaschen 
an jeder Seite (insgesamt 4) besitzt.  

Im Karton kann das Gerät von 4 Personen zum Aufstel lort transportiert werden. Bitte 
achten Sie darauf, dass das Gerät kopflastig ist, d as heißt oben schwerer als unten. 

Bei Verwendung eines Sackkarrens muss das Gerät abg esichert werden, damit es nicht zur 
Seite kippt. Wir empfehlen den Transport mit 4 Pers onen an den 4 Grifftaschen. 

 

Auspacken des Gerätes: 
Bitte packen Sie das Gerät erst am Aufstellort aus:  

 

�  ausgepackter Karton oben 

�  Gerät im geöffneten Karton auf die Seite legen  

�  Vorderseite (= weiße/ graue  Seite des Gerätes ) muss oben liegen! 

�  Gerät zurück auf die bereits oben offene Kartonseit e kippen(Unter Umständen auf den 
Boden Schutzfolie legen) 

�  Karton nach oben abziehen 

�  Jetzt liegt der Wechselrichter ausgepackt auf der S eite. 

 

Bitte untersuchen Sie den Ihnen gelieferten Wechsel richter gründlich. Sollten Sie 
Schäden an der Verpackung feststellen, die auch auf  Schäden am Wechselrichter schließen 
lassen oder ist der Wechselrichter selbst offensich tlich beschädigt, melden Sie sich 
bitte direkt bei uns (Telefon: 07022/60270-20 Servi ce Hotline). Wir werden den Schaden 
umgehend bei der Transportfirma in Ihrem Namen gelt end machen. 
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2 Sicherheitshinweise für Wechselrichter der 
Baureihe SOLPLUS 

Folgende Hinweise sind vor der ersten Inbetriebnahm e der Anlage zur Vermeidung von 
Körperverletzungen und/oder Sachschäden zu lesen. D iese Sicherheitshinweise sind 
jederzeit einzuhalten. 

Versuchen Sie nicht, dieses Gerät zu installieren o der in Betrieb zu nehmen, bevor Sie 
nicht alle mitgelieferten Unterlagen sorgfältig dur chgelesen haben. Diese 
Sicherheitsinstruktionen und alle anderen Benutzerh inweise sind vor jeder Arbeit mit 
diesem Gerät durchzulesen. 

Bei Verkauf, Verleih und/oder anderweitiger Weiterg abe des Gerätes sind diese 
Sicherheitshinweise ebenfalls mitzugeben. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch: Das Gerät ist nur für den in dieser Bedienungsanleitung 
beschriebenen Zweck bestimmt: Umwandlung des von ei ner PV-Anlage erzeugten Gleichstroms 
in Wechselstrom zur Einspeisung in das öffentliche Niederspannungsnetz. 

Alle Sicherheitsregeln sind zu beachten. Installati onen dürfen ausschließlich wie in 
der vorliegenden Anleitung beschrieben durchgeführt  werden.  

Modifikationen jeglicher Art im Gerät und an der äu ßeren Verdrahtung sind nicht 
zulässig und führen zu schwerwiegenden Sicherheitsp roblemen und Gefahr für Leib und 
Leben. 

 
Warnung 

Unsachgemäßer Umgang mit diesen Geräten und Nichtbe achten 
der hier angegebenen Warnhinweise sowie unsachgemäß e 
Eingriffe in die Sicherheitseinrichtung können zu 
Sachschäden, Körperverletzung, elektrischem Schlag oder 
im Extremfall zum Tod führen. 

 

 
Warnung 

Hohe elektrische Spannung durch falschen Anschluss!  
Lebensgefahr oder Körperverletzung durch elektrisch en 
Schlag. 

 

 
Warnung 

Das Gerät enthält spannungsführende Teile, die auch  nach 
dem Trennen der DC- und AC-Seite noch einige Minute n 
gefährliche Spannungen führen! 

Die Entladezeit beträgt mehr als 15 Minuten! 

Nach dem Trennen von DC und AC muss mindestens 15 M inuten 
gewartet werden. Danach ist die DC-Spannung des 
Zwischenkreises zu messen. Diese muss auf unter 40 V 
abgesenkt sein, bevor Installations- oder 
Wartungsarbeiten vorgenommen werden! 

 

 
Vorsicht 

Heiße Oberfläche auf Gerätegehäuse möglich! 
Verletzungsgefahr! Verbrennungsgefahr! 

Die oben ausgeführten Sicherheitshinweise beschreib en folgende Gefahrenklassen nach 
ANSI (American National Standard Institute): 

Warnsymbol mit Signalwort  Gefahrenklasse nach ANSI  
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Allgemeines 
Bei Schäden infolge von Nichtbeachtung oder Missach tung der Warnhinweise in dieser 
Betriebsanleitung übernimmt die Solutronic GmbH kei ne Haftung. 

Vor der Inbetriebnahme sind die Betriebs-, Wartungs - und Sicherheitshinweise 
durchzulesen. Wenn die Dokumentation in der vorlieg enden Sprache nicht einwandfrei 
verstanden wird, bitte beim Lieferanten anfragen un d sich dort informieren. 

Der einwandfreie und sichere Betrieb dieses Gerätes  setzt sachgemäßen und fachgerechten 
Transport, Lagerung, Montage und Installation, sowi e sorgfältige Bedienung und 
Instandhaltung voraus. 

Hinweis:  Nur geschultes Fachpersonal darf entsprechende Arb eiten ausführen! 

Nur entsprechend ausgebildetes und qualifiziertes P ersonal sollte an diesem Gerät oder 
in dessen Nähe arbeiten. Qualifiziert ist das Perso nal, wenn es mit Montage, 
Installation und Betrieb des Produkts, sowie mit al len Warnungen und Vorsichtsmaßnahmen 
gemäß dieser Betriebsanleitung ausreichend vertraut  ist.   
Die in der Produktdokumentation angegebenen Umgebun gsbedingungen müssen eingehalten 
werden. 

Wichtig: Bei Missachtung dieser Sicherheitshinweise  erlischt jeglicher Anspruch auf 
Garantie! 

 

3 Montage des Wechselrichters 

3.1 Geräteplatzierung 
 

Allgemeine Hinweise 
Bei der Gesamtplanung einer PV-Anlage muss ein güns tiger Montageort für den 
Wechselrichter gefunden werden. Um jeweils den opti malen Wechselrichterstandort zu 
finden, ist im Folgenden eine Zusammenstellung der wichtigsten zu beachtenden Kriterien 
aufgeführt. Die Lebensdauer eines Wechselrichters h ängt stark von den 
Umgebungsbedingungen ab. Je höher die Temperatur, d esto kürzer die Lebensdauer. Auch 
eine stets feuchte Umgebung wirkt sich negativ auf die Lebensdauer aus. Der ideale 
Montageort ist daher trocken und klimatisiert.  

Die Gefahrenklasse beschreibt das Risiko bei 
Nichtbeachten des Sicherheitshinweises: 

 
 Gefahr 

Tod oder schwere Körperverletzung werden eintreten.  

 
 Warnung 

Tod oder schwere Körperverletzung können eintreten.  

 
 Vorsicht 

Körperverletzungen oder Sachschäden können eintrete n. 
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Kriterien für die Geräteplatzierung 
  

Bitte beachten Sie folgende Hinweise bei der Auswah l des Montageortes: 

 

Der Abstand des Wechselrichters zu einer seitlichen  Wand und oder benachbarten Geräten 
muss mindestens 30 cm betragen. Solange die Deckels chrauben des Gerätes zugänglich 
sind, kann der Wechselrichter so aufgestellt werden , dass er bis unter die Decke 
reicht. Achten Sie jedoch auf Frischluftzufuhr und gute Abluftmöglichkeiten. 

Die freie Luftströmung durch die Lüftungsschlitze d arf seitlich nicht behindert werden. 

Die Zugänglichkeit des Gerätes für Montage- oder sp ätere Servicearbeiten muss 
gewährleistet sein. 

Vermeidung von direkter Sonneneinstrahlung auf das Gerät (Schädigung des Displays durch 
UV-Belastung, und Wärmehaushalt des Gerätes wird be einträchtigt) 

Bei Einbau des SOLPLUS 300 in einem separaten Raum oder ähnlichem ist durch 
Zwangsbelüftung für ausreichende Wärmeabfuhr zu sor gen. 

Geräuschentwicklung ist möglich, daher sollte von e iner Installation im Wohnbereich 
abgesehen werden. 

Um die optimale Leistung des Gerätes zu gewährleist en muss die Umgebungstemperatur 
innerhalb des Bereiches von –20 °C bis +40 °C liege n.  

   

Achtung: 

Der Wechselrichter darf nicht Ammoniak oder anderen  aggressiven Dämpfen bzw. Gasen 
ausgesetzt werden (Stallungen!!!). 

Zur Vermeidung von Lüfterblockaden und Staubansamml ungen im Gerät ist darauf zu achten, 
dass durch den Lüfter kein Staub angesaugt wird. De r Raum und das Gerät müssen sauber 
und staubfrei gehalten werden. Eine regelmäßige Kon trolle und Wartung während der 
Betriebszeit ist durchzuführen(Garantieausschluss!) . 

 

Die Netzimpedanz am Einspeisepunkt ist zu beachten.   

 

3.2 Montage 
Das Gerät ist für die Wandmontage mit Kippsicherung  konzipiert. 

�  Das Gerät muss zwingend (z.B. mit den im Lieferumfa ng enthaltenen 2 Winkeln) an der 
Wand befestigt werden.  

�  Das Gerät darf maximal 10 cm von der hinteren Wand entfernt sein oder muss geeignet 
abgesichert sein. 

�  Gerät muss SOFORT nach dem Aufstellen fixiert werde n  

�  Montage auf festem nicht brennbaren Untergrund 

 

 
Achtung 

��� � ��������Prinzipiell fließt auf der Gleichspannungsseite auf grund der hohen 
Systemspannung ein geringerer Strom als auf der Wec hselspannungsseite. 
Bei gleichen Kabelquerschnitten sind die Verluste d amit auf der 
Wechselspannungsleitung höher als auf der Gleichspa nnungsleitung. Aus 
diesem Grund und unter thermischen Gesichtspunkten ist die Platzierung 
des Wechselrichters in der Nähe des Zählerplatzes, am besten im Kelle r 
sinnvoll. 
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Wichtig ist, dass das Gerät bei der Befestigung an der Wand vollständig geschlossen 
bleibt!  

 

Dazu benötigen Sie je nach Beschaffenheit der Wand entsprechende Schrauben und Dübel 
(je 1 Stück pro Winkel), bitte denken Sie an das Ge wicht von ca. 120 kg pro Gerät. 

�  Lösen Sie den schwarzen Gerätedeckel oben an den 6 Schrauben und heben Sie den 
Deckel ab. 

�  Die Winkel an den beiden Schrauben anlösen und ansc hließend noch oben herausdrehen.  

�  Wechselrichter an der Wand ausrichten. 

�  Nach der Befestigung der Winkel können eventuelle B odenunebenheiten mit Hilfe der 
höhenverstellbaren Füße korrigiert werden. 

�  Markieren Sie die zu bohrenden Löcher, nehmen Sie d abei den Montagewinkel als 
Vorlage. Achten Sie auf eine senkrechte Ausrichtung . 

�  Fixieren Sie die Winkel mit den Schrauben. 

�  Überprüfen Sie das Gerät auf festen Sitz und Kipps icherheit ! 

�  Deckel nun wieder befestigen. 

�  Erst wenn der SOLPLUS 300 fest montiert ist, kann d er elektrische Anschluss des 
Gerätes vorgenommen werden. 

3.3 Öffnen und Schließen der Tür 

 

Das Öffnen des Wechselrichters ist ausschließlich i m spannungslosen Zustand erlaubt!  

 

 

4 Elektrische Anschlussvoraussetzungen 

4.1 Sicherungsautomat und Hilfsversorgung 
 

Folgende Punkte müssen vor der Installation eines S P300 an der Anlage eingerichtet 
sein: 

 

�  Solutronic fordert den Einsatz eines 3-phasigen aus lösenden Sicherungsautomaten mit 
3 x 63 A, Charakteristik B. 

�  Der maximale Kabelquerschnitt liegt bei 35 mm 2. Wird dieser überschritten, so muss 
außerhalb des Geräts eine zusätzliche Klemme angesc hlossen werden.  

�  Das Nennabschaltvermögen (typisch 6 kA) muss für da s vorhandene Netz geeignet sein. 
NH-Lasttrenner und ähnliche Schmelzsicherungen dürf en NICHT eingesetzt werden! Der 
Sicherungsautomat sollte in der Nähe des Wechselric hters angeordnet sein, um bei 
Installations- und Wartungsarbeiten eine Abschaltun g der Netzleitung zu ermöglichen. 

�  Liegt der Kurzschlussstrom des Netzes über 6 kA, mu ss zum obligatorischen 
Sicherheitsautomaten ein NH-Lasttrenner o.ä. vorges chaltet werden. 

 
Achtung 

��� � ��������Das Gerät muss bei allen Arbeiten, bei denen Schmut zpartikel 
jeglicher Art in das Gerät fallen können, geschloss en gehalten werden!  

Insbesondere beim Anschließen der DC- und AC-Leitun gen muss darauf 
geachtet werden, dass keinerlei Schmutz insbesonder e Kabelreste usw. 
in das Gerät fallen können. 
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�  Hilfsversorgung 230V muss vorhanden sein. Diese Hil fsversorgung muss separat 
abgesichert sein (z.B. 16 A B). Die Leistungsaufnah me dieser Hilfsversorgung für 
Elektronik und Lüfter liegt unter 100 W, typisch 60  W, in der Nacht < 20 W. 

 

4.2 Zusätzlicher Fehlerstrom-Schutzschalter 
 

Hinweis: 
Bitte beachten Sie, dass die SOLPLUS-Wechselrichter  einen integrierten, 
allstromsensitiven Fehlerstrom-Schutzschalter besit zen. Aus diesem Grund ist im 
Normalfall kein externer Fehlerstrom-Schutzschalter  notwendig. 

 

Sollte bereits ein Fehlerstromschutzschalter vorhan den sein, oder benötigen Sie diesen 
aus untenstehendem Grund, beachten sie bitte, dass der Fehlerstrom größer als 30 mA 
sein kann und es folglich zu Fehlauslösungen bei Ve rwendung eines externen Fehlerstrom-
Schutzschalters mit einer Empfindlichkeit von 30 mA  kommen kann. Folglich muss dieser 
Schutzschalter eine Empfindlichkeit von 300 mA besi tzen.  

In manchen Regionen gewährleistet der Energieversor ger kein übliches TNC-Netz, sondern 
ein TT-Netz. Dies bedeutet, dass der Energieversorg er keine Schutzfunktion des 
Neutralleiters (PEN) sicherstellen kann und folglic h in der Kunden-Anlage eine eigene 
Erdung aufgebaut werden muss, mit der die Schutzerd ung realisiert werden muss. Die 
Erdübergangswiderstände können hier je nach Ausführ ung sehr hoch sein. Daher empfehlen 
wir in diesem Fall, einen zusätzlichen Fehlerstrom- Schutzschalter (300 mA) direkt im 
Sicherungskasten zu realisieren. Ihr Energieversorg er und Elektroinstallateur gibt 
Ihnen hierzu nähere Informationen. 

 

4.3 Zusätzlicher Spannungs-Steigerungsschutz 
Standardmäßig sind die Wechselrichter mit einem Spa nnungs-Steigerungsschutz von 115% (= 
265 V) ausgestattet, das bedeutet, dass die Wechsel richter bei einer Netzspannung, die 
über diesem Wert liegt, ausschalten. 

Der Spannungs-Steigerungsschutz wurde realisiert du rch Überwachung eines gleitenden 
Mittelwertes über 4 ¼ Minuten. Manche Energieversor gungsunternehmen (EVU) schreiben 
allerdings niedrigere Schwellen, z.B. 106% (= 244 V ) vor. In diesem Fall muss diese 
Schwelle (Parameter 51, UACMAX) auf einen geringere n Wert eingestellt werden. Sie 
finden diesen Parameter im Menü Ein-/Ausgang des We chselrichters. Parameter 51 ist mit 
Passwortlevel 3 geschützt. Veränderungen am Spannun gs-Steigerungsschutz dürfen nur nach 
Rücksprache mit dem zuständigen EVU durchgeführt we rden. 

Hinweise:  
1.) Die Einstellungen der Standard-ENS nach VDE 012 6 bleiben hiervon unberührt. 

2.) Das gleiche gilt für den Spannungs-Rückgangschu tz. Sollte dieser verändert werden 
müssen, ist der Parameter 53 (UACMIN) entsprechend einzustellen. 

Bitte beachten Sie die „Bestätigung über den zusätz lich eingestellten Spannungs-
Steigerungsschutz“. Sie steht auf www.solutronic.de als PDF-Download zur Verfügung. 

 

Anschlussbereich SP 300 
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                    DC-Anschlüsse     AC-Anschlussb ereich 

 

 

5 Elektrischer Anschluss: AC-Leitung 

 

Die Installation des SOLPLUS 300 darf nur durch aus gebildetes Fachpersonal erfolgen. 
Der Installateur muss vom zuständigen Energieversor gungsunternehmen (EVU) zugelassen 
sein. Alle vorgeschriebenen Sicherheitsvorschriften , die aktuell gültigen technischen 
Anschlussbedingungen (TAB) des zuständigen Energiev ersorgungsunternehmen (EVU), sowie 
die VDE-Vorschriften sind einzuhalten. 

 

5.1 Sicherungen und Kabelquerschnitt  
 

 

Wechselrichter - 
Typ 

Vorgeschriebene 
Vorsicherung 

Mindest-
Kabelquerschnitt 

Empfohlener max. 
Kabelquerschnitt 

SOLPLUS 300 3 x 63 A, 
Charakteristik B 5 x 10 mm 2  5 x 35 mm 2 

Hilfsversorgung 1 x 16 (4-6) B 3 x 0,75 mm 2 3 x 1,5 mm 2 

Beachten Sie hier bitte Kapitel 4.1! 

 

 
Achtung 

��� � ��������Das Gerät muss bei allen Arbeiten, bei denen Schmut zpartikel 
jeglicher Art in das Gerät fallen können, geschloss en gehalten werden!  

Insbesondere beim Anschließen der DC- und AC-Leitun gen muss darauf 
geachtet werden, dass keinerlei Schmutz insbesonder e Kabelreste usw. 
in das Gerät fallen können. 
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Vorsicht 

��� �  Achten Sie darauf, dass Sie ausreichend große Kabe lquerschnitte 
verwenden, um keine zu große Erhöhung der Netzimped anz 
(Innenwiderstand des elektrischen Versorgungsnetzes ) durch die Leitung 
zwischen der Hausverteilung und dem jeweiligen SOLP LUS 300 zu 
erhalten. Der Impedanzwert addiert sich aus Netzimp edanz am 
Hausanschluss und allen Widerstandswerten der weite ren Leitungen und 
Klemmstellen. Bei einer hohen Netzimpedanz, d.h. be i großer 
Leitungslänge AC-seitig erhöht sich im Einspeisebet rieb die Spannung 
an den Netzklemmen des Wechselrichters. Diese Spann ung wird vom 
Wechselrichter gemessen. Überschreitet die Spannung  an den Netzklemmen 
eine definierte Grenze (Voreinstellung: 265 V) scha ltet der 
Wechselrichter wegen Netzüberspannung ab. Dieser Um stand ist bei der 
Dimensionierung der AC-Leitung unbedingt zu berücks ichtigen. Beachten 
Sie bitte auch, dass die Erwärmung der Kabel eine v erringerte Leistung 
Ihrer Anlage zur Folge hat. 



5 Elektrischer Anschluss: AC-Leitung 

         

 

Installationsanleitung SP 300                               Seite 13 
                 

5.2 Verdrahtung 
 

Der Netzanschluss erfolgt 3-phasig mit Nullleiter ( L1,L 2,L 3, N) wie folgt über die 
Reihenklemmen im Geräteinnern:  

�  Öffnen Sie die Tür. 

�  Entfernen Sie den schwarzen Gehäuseunterteil durch Lösen der 6 Schrauben (2 vorne, 2 
rechts, 2 links). Bitte achten Sie auf den angeschl ossenen PE- Leiter. 

�  Überprüfen Sie die Netzleitung auf Spannungsfreihei t. 

�  Führen Sie die 5-adrige Leitung durch die große Kab el-Verschraubung an der rechten 
Gehäuseunterseite ein (Herauslösen des Blindstopfen s). 

 

 
 

AC-Kabeleinführung 

�  Manteln Sie die 5-adrige Leitung ab und isolieren S ie diese 5 Leiter ab. Bitte 
halten Sie die Kabel so kurz wie möglich. 
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�  Schließen Sie mit Hilfe eines Innensechskantschlüss els (Größe 4) die Leitungen N, 3x 
L, und PE an die vorgesehenen Reihenklemmen entspre chend der Beschriftung an (von 
links nach rechts: (PE, L 1, L 2, L 3, N, (PE)). Bitte beachten Sie das ausreichende 
Anzugsmoment dieser Klemmen. 

 

 

  
AC-Anschlussbereich 

 

Hinweise 
 Bitte Netzklemmen fest anschließen.  

  N muss angeschlossen werden.  

�  Überprüfen Sie den korrekten Anschluss der Leitunge n. Achten Sie darauf, L und N 
nicht zu vertauschen. Prüfen Sie nochmals den feste n Sitz aller angeschlossenen 
Leitungen und ziehen Sie ggf. vor Inbetriebnahme no ch einmal nach. 

�  Wenn der Anschluss wie oben beschrieben erfolgt ist , verschließen Sie bitte den 
Kabeleinschlitz mit der Moosgummidichtung durch Lös en der Innensechskantschrauben 
und Herabziehen des Bleches. Anschließend die Schra uben wieder festziehen.  

 

 

 

Hinweise 
Zur Sicherung der einwandfreien Funktion des Lüfter s ist es zwingend notwendig, die 
Kabel direkt aus dem Wechselrichter herauszuführen.  Vermeiden Sie auf alle Fälle, 
irgendwelche „Schlaufen“ im Gerät zu belassen! Acht en Sie darauf, dass die Kabel nicht 
in den Lüfter hineinragen.  

Es dürfen keinerlei Schmutz oder Kabelreste in das Gerät fallen.  

Schrauben Sie die Leitungsabdichtung bzw. Zugentlas tung der Kabelverschraubung fest. 

 

 

Zweiter PE 
Anschluss, zum 
Anschluss an 
die 
Potientialaus-
gleichsschiene 
des Gebäudes 

PE-
Anschluss 

für 
Netzansch
luss 
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6 Elektrischer Anschluss: DC-Leitungen  
 

Vor dem Anschluss der Photovoltaikanlage ist die ri chtige Polarität der an den Steckern 
anliegenden Spannung zu überprüfen. Die PV-Generato rleitungen werden im Anschlussraum 
links angeschlossen.  

Auf die richtige Polarität beim Anschluss ist unbed ingt zu achten. Eine kurzzeitige 
Verpolung ist tolerierbar. Bei Nichtbeachtung diese r Empfehlung kommt es zu einer 
Schädigung des Gerätes. 

 
Vorsicht 

��� � ��������Zum Erreichen einer maximalen Sicherheit gegen gefä hrliche 
Berührungsspannungen während der Montage von PV-Anl agen, müssen sowohl 
die Plus- wie auch die Minusleitung elektrisch stre ng vom Erdpotential 
(PE) getrennt gehalten werden. Überprüfen Sie die E rdfreiheit der PV-
Generatorinstallation vor dem Anschluss des PV-Gene rators an den 
SOLPLUS! 

 

 

6.1 Überprüfung der richtigen Polarität 
 

Ermittlung der Gleichspannung zwischen der Schutzer de (PE) und der Plusleitung, bzw. 
der Schutzerde (PE) und der Minusleitung des PV-Gen erators. 

Sind hierbei stabile Spannungen messbar, dann liegt  ein Erdschluss im PV-Generator bzw. 
seiner Verkabelung vor. Das Verhältnis der gemessen en Spannungen zueinander liefert 
dabei einen Hinweis auf die Position dieses Fehlers , der vor den weiteren Messungen 
unbedingt behoben werden muss! 

Ermittlung des elektrischen Widerstands zwischen de r Schutzerde (PE) und der 
Plusleitung, bzw. der Schutzerde (PE) und der Minus leitung des PV-Generators. Ein 
Widerstand kleiner 2 M W zeigt einen hochohmigen Erdschluss des PV-Generato rs an, der 
vor der weiteren Installation unbedingt behoben wer den muss! 

 
Vorsicht 

�  Vor Anschluss der DC-Leitungen an die Wechselricht erklemmen muss 
die Spannung des Solargenerators gemessen werden. D ie DC-Spannung darf 
maximal 850 V DC betragen. Der Anschluss einer höhe ren Spannung führt 
zur Zerstörung des Gerätes. 

                                                          

 

 

6.2 Verdrahtung 
  

Der unterschiedlichen DC-Anschlüsse erfolgen über d ie Reihenklemmen im Geräteinnern.  

�  Stellen Sie sicher, dass alle DC-Freischalter auf d er Stellung 0=Aus stehen. 

 
Warnung 

An trafolose Wechselrichter dürfen nur Module mit S chutzklasse II 
angeschlossen werden. Überprüfen Sie bitte, ob Ihre  Module diese 
Schutzklasse einhalten. Weiterhin müssen die Modulr ahmen geerdet sein.  
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�  Überprüfen Sie die DC-Kabel auf richtige Polarität 

�  Führen Sie die DC- Leitung durch die Öffnungen (Bli ndstopfen herauslösen) an der 
linken Gehäuseunterseite ein. Sie können diese Öffn ungen mit DC-Verschraubungen 
versehen. 

 
DC-Blindstopfen Eingänge 

�  Manteln Sie die Solarkabel ab, halten Sie die Kabel  so kurz wie möglich.  

�  Wir empfehlen die Anbringung von Aderendhülsen 

�  Klemmen Sie die Solarkabel an die vorgesehenen Reih enklemmen entsprechend der 
Beschriftung an (Nr. 1 – max. Nr 13): ROT = PLUS; S CHWARZ = MINUS. Bitte achten Sie 
darauf, dass jeweils Plus und Minus eines Strings a n ein Klemmenpaar angeschlossen 
wird. 

 

 
DC-Anschlussbereich 

�  Überprüfen Sie den korrekten Anschluss der Leitunge n. Achten Sie darauf, Plus und 
Minus nicht zu vertauschen. Prüfen Sie nochmals den  festen Sitz aller 
angeschlossenen Leitungen. 

�  Wenn der Anschluss wie oben beschrieben erfolgt ist , verschließen Sie bitte den 
Kabeleinschlitz mit der Moosgummidichtung durch Lös en der Innensechskantschrauben 
und Herabziehen des Bleches. Anschließend bitte die  Schrauben wieder festziehen. 
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Kabeleinlassschlitz DC-seitig 

 

Hinweise 
Zur Sicherung der einwandfreien Funktion des Lüfter s ist es zwingend notwendig, die 
Kabel direkt aus dem Wechselrichter herauszuführen.  Vermeiden Sie auf alle Fälle, 
„Schlaufen“ im Gerät zu belassen! Achten Sie darauf , dass die Kabel nicht in den Lüfter 
hineinragen.  

Es dürfen keinerlei Schmutz oder Kabelreste in das Gerät fallen.  

Schrauben Sie die Leitungsabdichtung bzw. Zugentlas tung der Kabelverschraubung fest. 
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7 Zusätzlicher PE-Anschluss 

 
   Achtung 

��� � ��������Jeder Solarwechselrichter kann Ableitströme von meh r als 30 mA 
haben. Laut VDE-Norm ist bei Geräten mit einem Able itstrom > 30 mA ein 
zusätzlicher Schutzleiter-Anschluss vorgeschrieben.   

Bitte verwenden Sie zum Anschließen die PE-Schraube  im rechten unteren 
Innenraum des Gehäuses. Verwenden Sie dazu ein gelb -grünes Kabel mit 
mind. 10 mm 2 Querschnitt. Schließen Sie dabei das andere Ende d es PE-
Kabels an der Potentialausgleichschiene des Gebäude s an. 

 

 

 

PE-Anschlussbereich  

 

 

 

8 Blitzschutz 
Ziel des Blitz- und Überspannungsschutzes ist es vo rrangig, Ihre Solaranlage und Ihr 
Gebäude sowie Ihre sonstige Elektro-Installation im  Falle eines Blitzeinschlages zu 
schützen. Weiterhin garantiert ein wirksamer Blitzs chutz einen störungsfreien Betrieb 
der PV-Anlage. 

Um dies zu gewährleisten, müssen sowohl der Solarge nerator, der Netzanschluss als auch 
alle Kommunikations- und Sensorleitungen des Wechse lrichters in geeigneter Weise 
gesichert werden. 

Bei der Verlegung sind die aktuell gültigen Vorschr iften zu beachten. 

8.1 Überspannungsschutz auf der Netzseite des Wechs elrichters 
Der Wechselrichter als das Herzstück der PV-Anlage sollte auf jeden Fall gesichert 
sein. Der SOLPLUS-Wechselrichter ist auf der AC-Sei te mit Varistoren schutzbeschaltet. 
Diese Beschaltung schreibt VDE 0110-Teil 1 vor. Gle ichzeitig entspricht dieser 
Geräteschutz dem D-Schutz, VDE V 0185, des Blitz-Sc hutz-Zonen-Konzeptes. Ebenfalls sind 
auf der DC-Seite alle DC-Leistungsmodule mit Varist oren ausgestattet. 

8.2 Garantie-Ansprüche bei Überspannungsschäden 
Solutronic GmbH behält sich das Recht vor, im Falle  von Überspannungsschäden am 
Wechselrichter, vom Installateur einen Nachweis übe r die fachgerechte, wirksame und 
funktionsfähige Blitzschutzeinrichtung einzufordern . Ansprüche aus Schäden durch einen 
nicht vorhandenen oder nicht wirksamen Blitzschutz behalten wir uns vor. 

PE-  Schraube  PE- Schraube  
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9 Inbetriebnahme 
 

Der SOLPLUS Wechselrichter arbeitet vollautomatisch  und ist nach dem Einrichten aller 
elektrischen Anschlüsse betriebsbereit. 

 

9.1 Konfiguration 
Der Wechselrichter ist werkseitig vorkonfiguriert. Individuelle 
Konfigurationsmöglichkeiten sowie die Einstellung d er Uhrzeit und des Datums entnehmen 
Sie bitte der Bedienungsanleitung. 

Der Wechselrichter kann nur bei Tageslicht in Betri eb genommen werden. Bei ausreichend 
hoher Einstrahlung startet das Gerät selbständig un d speist ein. Ansonsten bleibt das 
Gerät in Wartestellung bis eine ausreichende Spannu ng erreicht ist. 

 

9.2 Einschalten des Gerätes 
�  Einschalten Sicherung Hilfsspannung. 

�  Die LED beginnt grün zu blinken, der Wechselrichter  ist auf Stand-by. 

�  Überprüfung, ob Stromversorgung bei allen DC-Module n (blinkende LED´s) und WR-
Leiterkarten (Dauerlicht LED grün) anliegt. 

�  Zuschaltung der Netzspannung über externe Sicherung selemente. 

�  Über DC-Freischalter bzw. externen DC-Schalter stuf enweise den Solargenerator 
einschalten (hintereinander, Wartezeit zwischen dem  Einschalten der einzelnen Module 
ca. 1 Minute). 

�  Türe schließen. 

�  Das Display meldet sich nach Tastendruck mit dem St artbild. 

�  Kontrolle ob einzelne DCM hochfahren: Im Display Pf eil nach links: DCM – Menü, Pfeil 
nach rechts weitere DCMs werden ausgewählt: Die Lei stung der Module sollte langsam 
steigen bis zum aktuell möglichen Maximum. 

�  Sobald eine genügend hohe Generatorspannung und aus reichende Helligkeit vorhanden 
ist beginnt der SOLPLUS einzuspeisen, die LED leuch tet dauernd grün. 

 

 

Der Wechselrichter ist in Betrieb 
Sie können nun über das Display Einstellungen vorne hmen und Messdaten abfragen. (Siehe 
Kapitel Display/Menüführung der Bedienungsanleitung ). Sollte keine Bedienfunktion 
wahrgenommen werden, schaltet sich das Display nach  10 Minuten wieder ab. Ein erneuter 
Tastendruck schaltet das Display wieder ein. 

 

 

9.3 Ausschalten des Gerätes  
�  Türe öffnen 

�  DC-Module  über DC-Freischalter ausschalten, Stellu ng auf 0=Aus 

�  Netzspannung abschalten/AC-Trenner oder Sicherungsa utomat betätigen. 
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�  Die LED leuchtet rot 

�  Abwarten, bis die erzeugte Spannung U ZK auf weniger als 40 V gefahren ist. 

�  Hilfsspannungssicherung ausschalten 

�  Nach einiger Zeit erlischt die LED 

 
Vorsicht 

�  Die Reihenfolge ist unbedingt einzuhalten.  

 

 
Warnung 

��� �  Auch nach Abklemmen aller elektrischen Anschlüsse sind im 
Wechselrichter noch lebensgefährliche Spannung vorh anden. Bitte 
warten Sie die Entladezeit der Kondensatoren ab (mi nd. 15  Minuten), 
ehe sie in den Wechselrichter eingreifen. 

��� �  Die Oberfläche kann heiß sein! 

 

 

Betriebs- und Störmeldungen 
Den Betriebszustand des Wechselrichters wird anhand  der Leuchtdiode und der LCD-Anzeige 
angezeigt. 

 

 

LED-Anzeige 
Die LED ist zweifarbig und meldet den aktuellen Bet riebszustand des Wechselrichters: 

Grün blinkend Initialisierung oder Stand-by, z.B. weil die 
Solargeneratorspannung zu gering ist 

Grün Dauerlicht Einspeisebetrieb 

Rot/Grün blinkend  Störung aufgetreten, Restart läuft 

Rot Dauerlicht Störung 
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10 Störungsmeldungen 
Ihr SOLPLUS Wechselrichter arbeitet vollautomatisch  und wartungsfrei. Dennoch kann es 
zu (meist nur kurzen) Betriebsstörungen aufgrund ex terner oder interner Ursachen 
kommen. Die entsprechenden Fehlermeldungen werden d ann auf dem Display angezeigt. Die 
aufgetretenen Fehler werden gespeichert. Im Menü Fe hlerspeicher speichert der 
Wechselrichter die letzten 100 Störungen zusammen m it dem Datum und der Uhrzeit ab. 
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 Technische Daten 
 

Eingang, elektrische Daten 

 

Nennleistung DC    33 kW 

Max. empfohlene PV-Leistung  34,5 kW 

MPP-Bereich DC    200-700 V 

Max. Spannung DC    850 V 

Min. Spannung Nennleistung  siehe DC-Module 

Nennstrom DC    siehe DC-Module 

Max. Strom DC    siehe DC-Module 

Anzahl DC-Eingänge / MPP-Regler max. 13 

 

Ausgang, elektrische Daten 

Nennleistung AC    30 kW 

Max. Leistung AC    33 kW 

Nennspannung AC    3x230V / 400V / 50 Hz 

Nennstrom / Max. Strom AC   3x43,5 A 

 

Wechselrichter, elektrische Daten 

 

Anzahl Einspeisephasen    3 

Frequenz AC 50Hz    ja 

Frequenz AC 60Hz    a. A. 

Spannungsbereich AC   3 x184-265V 

Cos-Phi    •1 

Stromform    Sinus 

Klirrfaktor    <4% 

Einspeisung ab    30 W 

Standby-Verbrauch    <30 W 

Nacht-Verbrauch    <15 W 

Max. Wirkungsgrad    96,5 % 

Euro Wirkungsgrad    96,0 % 

 

Wechselrichter, mechanische und technische Daten 

 

Konzept     Trafolos, modularer Aufbau, Multistring  
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Schutzart     IP 54 

Schutzklasse     SKL I 

Abschalt-Parameter einstellbar  ja 

ENS     3-Phasen-Überwachung 

AFI / Isolationsüberwachung   ja 

Überlastverhalten     Strombegrenzung 

Interne DC-Schalter     ja, 1 Stück pro DC-Modul 

Abmessungen / Gewicht     H x B x T: 1750 x 560 x 2 10 mm / 100-120 kg 

Lüfter      vorhanden, temperaturgeregelt 

Geräuschpegel     <55 dBA 

Umgebungstemperatur     -20° C … + 40° C 

Max. Temperatur für Nennleistung  40° C 

Display     4-zeilig à 20 Zeichen, Hintergrundbeleu chtung 

Schnittstellen/Typ     RS 232, RS 485, Ethernet 

GSM-, Analogmodem, Datenfunk    optional 

Anlagenüberwachung     ja  

Garantie     6 Jahre 

Zertifikate, CE-Zeichen, VDEW-konform ja 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SOLPLUS DC-Module:  

                   SP-DCM 25-6A, SP-DCM 40-8,5 A  S P-DCM 50-10,5A   SP-DCMTF 27-
9,5 A 

Eingang, Elektrische Daten 

Nennleistung DC  2,75 kK  4,0 kW  5,0 kW  2,7 kW 

Max. PV-Leistung  3,3 kW  5,5 kW  6,0 kW  3,3 kW  

MPP-Bereich DC             200-700 V 

Max. Spannung DC              850 V 

Min. Spannung Pnenn  500 V         500 V   575 V   375 V 
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Nennstrom DC  5,5 A   8,0 A   10,0 A  9,0 A 

Max. Strom DC  6,0 A   8,5 A   10,5 A  9,5 A  

Anzahl DC-Eingänge               empf:1   

Anzahl MPP-Regler                 1   

 

Ausgang, elektrische Daten 

 

Nennleistung AC  2,75 kW   4,0 kW  5,0 kW  2,7 
kW 

Max. PV-Leistung 3,0 kW   4,5 kW  5,5 kW  3,0 kW 

Einspeisung ab        5 W 

Konzept                         Trafolos, HSS, IGBT  

 

Das DCMTF 27 zeigt beste Eignung für Dünnschichtzel len, keine negative Spannung am 
Generator nach PE bei geeigneter Wahl der Eingangss pannung. 

 

Alle Angaben ohne Gewähr. Technische Änderungen vor behalten. 
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 Garantie 
Die Solutronic GmbH gewährt auf ihre Wechselrichter  eine Garantie von sechs Jahren ab 
Datum der Installation. Während dieser Zeit garanti ert die Solutronic GmbH die 
ordnungsgemäße Funktion der Geräte, sowie die koste nlose Instandsetzung im Werk im 
Falle eines von uns zu verantwortenden Defektes. So llte Ihr Gerät einen Defekt oder 
eine Fehlerfunktion während der Garantiezeit aufwei sen, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Fachhändler bzw. Installateur. 

�  Garantieansprüche sind ausgeschlossen bei: 

�  Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung der Geräte oder  unsachgemäßer und nicht 
normgerechter Installation 

�  Verpolung des Solargenerators 

�  Unsachgemäßer Bedienung 

�  Betreiben der Geräte bei defekten Schutzeinrichtung en 

�  Eigenmächtigen Veränderungen an den Geräten oder Re paraturversuche 

�  Fremdkörpereinwirkung und höhere Gewalt (Blitzschla g, Überspannung, Unwetter, Feuer, 
mechanische Beschädigungen, Vandalismus) 

�  Unzureichender Belüftung des Gerätes oder Aufstellu ng des Gerätes an Orten mit 
extremen Temperaturschwankungen 

�  Nichtbeachtung der einschlägigen Sicherheitsvorschr iften (VDE u.a.) 

�  Transportschäden 

�  Schäden durch aggressive Umwelteinflüsse wie z.B. A mmoniak in Stallungen oder andere 
aggressive Gase, Salznebel oder bei direktem Wasser -Kontakt, bei extremer 
Verschmutzung, bei nicht sachgemäßer Behandlung des  Displays oder der Tasten. 

�  Im Falle eines Überspannungsschadens behält sich di e Solutronic GmbH das Recht vor, 
vom Installateur einen Nachweis über eine vorhanden e, fachgemäß installierte, 
wirksame und funktionsfähige Blitzschutzeinrichtung  einzufordern. Bitte kontaktieren 
Sie uns, wenn Sie zu diesem Thema nähere Informatio nen wünschen. 

�  Die Abwicklung von Garantieansprüchen muss im Werk der Solutronic GmbH erfolgen. 
Dazu muss der Rücktransport in der Originalverpacku ng oder einer gleichwertigen 
Verpackung erfolgen. Diese Leistungen können nicht von der Solutronic GmbH 
übernommen werden. Garantieleistungen werden von de r Solutronic GmbH nur erbracht, 
wenn das beanstandete Gerät zusammen mit einer Kopi e der Rechnung, die der Händler 
dem Verbraucher ausgestellt hat, an die Solutronic GmbH zurückgeschickt wird. Das 
Typenschild am Gerät muss vollständig lesbar sein. Im Falle der Nichterfüllung 
behält sich die Solutronic GmbH das Recht vor, Gara ntieleistungen abzulehnen. Die 
Gewährleistungsfrist für Nachbesserungen oder Ersat zlieferungen beträgt sechs Monate 
nach Lieferung. Sie läuft jedoch mindestens bis zum  Ablauf der ursprünglichen 
Gewährleistungsfrist für den Liefergegenstand. 
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Service 
Wir haben bereits in der Entwicklungsphase auf die Qualität und Langlebigkeit des 
Wechselrichters besonderen Wert gelegt. Trotz aller  qualitätssichernden Maßnahmen 
können in Ausnahmefällen Störungen auftreten. In di esem Fall erhalten Sie von Seiten 
der Solutronic GmbH die maximal mögliche Unterstütz ung. Die Solutronic GmbH ist darum 
bemüht, solche Störungen schnell und ohne großen bü rokratischen Aufwand zu beseitigen.  

Bitte wenden Sie sich an Ihren Solarinstallateur od er wenden Sie sich direkt an uns. 
Sie haben hierzu mehrere Möglichkeiten: 

Telefonische Fehlermeldung per Hotline 

Telefon Service Solutronic: +49(0)7022/60270-20  

Damit wir schnell und richtig reagieren können, hal ten Sie bitte folgende Angaben für 
uns bereit: 

Angaben zum Wechselrichter: 

�  Seriennummer (Betriebsanleitung erste Seite oder am  Gerät) 

�  Gerätetyp  

�  wenn vorhanden: vollständige Displayfehler bzw. War nmeldung mit Fehler-Nr. 

�  Fehlerbeschreibung 

�  Fehlerverhalten (Häufigkeit/Uhrzeit/spezielle Verhä ltnisse) 

�  Angaben zum PV-System 

�  Hersteller und Modultyp 

�  Verschaltung (wie viele Module in Reihe, wie viele Strings) 

�  Generatorleistung gesamt 

�  Fehlermeldungen an: 

 

Telefon:+49(0)7022–60720-20 

Fax: +49(0)07022-60720-60 

E-Mail: info@solutronic.de  

 

Auf unserer Internetseite www.solutronic.de finden Sie ein Fehlermeldungsformular, das 
Sie online ausfüllen und uns zuschicken können. 

Bitte beachten Sie: 

Sollte eine Rücksendung des Gerätes notwendig sein,  möchten wir Sie bitten, das Gerät 
nur in der Originalverpackung zurückzuschicken. Sie  können auch die Verpackung des 
Ihnen zugeschickten Tauschgerätes verwenden. Achten  Sie darauf, die einzelnen Teile der 
Verpackung richtig einzulegen, damit das Gerät beim  Transport nicht beschädigt wird. 
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Konformitätserklärungen 

       
  
EU-Konformitätserklärung    EMV-Richtlinie 89/336 EWG 

       Niederspannungsrichtlinie 73/23 
EWG 

Für den folgenden bezeichneten Geräte Typ: 

Typ Leistung Eingang Ausgang 

SOLPLUS 300 20-30 kW 200-700 VDC 230 VAC 

 

wird hiermit bescheinigt, dass sie den Bestimmungen  der EG Richtlinie 89/336 EWG 
(elektromagnetische Verträglichkeit) und der Nieder spannungsrichtlinie 72/23 EWG 
entsprechen. 

Zur Beurteilung der elektrischen Sicherheit wurden folgende Normen angewandt: 

EN50178.  

Zur Beurteilung der EMV - Verträglichkeit wurden fo lgende Normen angewandt: 

EN 61000-6-3:2001 

EN 60000-6-2:2001 

(EN55011; EN 55014-1; EN 61000-3-2 ; EN 61000-4-3; EN 61000-4-5; EN 61000-4-6; EN 
61000-4-8 ; EN 61000-4-11) 
Hinweis:  

Grundsätzlich sind die Geräte für den Einbau in ein  PV-System vorgesehen, daher sind die Test- und 
Prüfergebnisse nicht in jedem Fall auf den installi erten Zustand im PV-System übertragbar. Die 
Installationshinweise sind zu beachten. 

Diese Konformitätserklärung wird verantwortlich für  den Hersteller 

Solutronic GmbH 

Nürtinger Strasse 83  

72663 Großbettlingen 

 

abgegeben durch Wieland Scheuerle 

Entwicklungsleiter, Großbettlingen 19.10.2006 

i.V. 

 
Wieland Scheuerle 

 

Solutronic GmbH, Nürtinger Strasse 83, 72663 Großbettlingen   Tel 07022-60270-0  Fax 07022-60270-60   Mail info@solutronic.de  www.solutronic.de 
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Unbedenklichkeitserklärung - Werksbescheinigung: 
Eigenerzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz 

 

Für PV-Netzeinspeise-Wechselrichter 

Bezeichnung      AC-Nennleistung    Eingang      Au sgang 

SOLPLUS  300      20 - 30 kW       200 - 700 VDC   3 x 184 – 265 VAC 

 

Für die oben aufgeführten Gerät wird bescheinigt, d ass sie der Richtlinie für Anschluss 
und Parallelbetrieb von Eigenerzeugungsanlagen am N iederspannungsnetz vom „Verband der 
Elektrizitätswirtschaft“: IEC61730 (VDE0126-1999)  entsprechen. 

Typ: dreiphasige Netzüberwachung mit selbsttätig wi rkender, dem EVU unzugänglicher 
Schaltstelle mit Trennfunktion, als gleichwertiger Ersatz für eine jederzeit dem EVU 
zugängliche Schaltstelle mit Trennfunktion. Die Net züberwachung ist integrierter 
Bestandteil der Photovoltaik-Wechselrichter. 

Die aufgeführten Geräte erfüllen die Festlegung des  VDN zum Verhältnis der maximalen 
Ausgangsleistung zur Nennausgangsleistung, entsprec hend dem „Merkblatt zur VDEW – 
Richtlinie“ 03/2004. 

Die maximale Ausgangsleistung ist für einen Zeitrau m von max. 10 min. möglich. 

Typ    Nennleistung  Max. Leistung   cos �  

SOLPLUS 300         20-30 kW   33 kW   > 0,99 

 

Spannungssteigerungsschutz:    3x400V AC +10% 

Spannungsrückgangsschutz:   3x400V AC -15% 

Frequenzsteigerungsschutz:   50Hz + 0,2Hz 

Frequenzrückgangsschutz:    50Hz - 0,2Hz 

  

Diese Unbedenklichkeitserklärung wird verantwortlic h für den Hersteller: 

Solutronic GmbH 

Nürtinger Str. 83 

D-72663 Großbettlingen 

abgegeben durch 

  
i.V. Wieland Scheuerle 

Entwicklungsleiter               

 

Großbettlingen 19.10.2007 

 



Konformitätserklärungen 
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  Garantiekarte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

Garantiekarte 
 

Ihr Wechselrichter besitzt eine Garantie von 6 Jahren . Wenn ein Garantiefall 
auftreten sollte, nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihre m Großhändler oder Installateur 
auf. 

 

Halten Sie dafür bitte folgende Produktinformatione n bereit: 

 

Gerätetyp:  SOLPLUS 300 

(zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

Seriennummer:  ______________________________ 

(auf der rechten Seite silberner Aufkleber) 

 

Datum der Installation * :  ______________________________ 

 

Adresse des Händler: ______________________________  

    (Firmenname) 

    ______________________________ 

    (Straße / Hausnummer) 

    ______________________________ 
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    (PLZ / Ort) 

Adresse des Kunden: ______________________________ 

    (Name) 

    ______________________________ 

    (Straße / Hausnummer) 

_____________________________ 

    (PLZ / Ort) 

 

Unsere Servicenummer lautet: 07022 / 60270-20 

Die Garantie beginnt mit dem Tag der Installation. 

* Sollte das Installationsdatum nicht mehr bekannt sein, beginnt die Garantie 2 
Monate nach Auslieferung ab Werk. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre Solutronic GmbH 
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Solutronic GmbH 

Hersteller netzgekoppelter Wechselrichter 

Nürtinger Straße 83  

D-72663 Großbettlingen 

Tel +49(0)7022/60270-0 

Fax +49(0)7022/60270-60 
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Mail: info@solutronic.de  

www.solutronic.de 

 

 


